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GEMEINDEAUSFLUG INS
MUSEUMSDORF CLOPPENBURG

Einladung zum Tagesausflug unserer
Gemeinde nach Cloppenburg ins dor-
tige Museumsdorf. In diesem Jahr haben
wir uns ein Komplett-Angebot für unse-
ren Gemeindeausflug ausgedacht. Statt-
finden soll er am Sonntag, den 27. Mai
und uns nach Cloppenburg führen, wo
wir das Museumsdorf  besuchen wollen.
Obwohl viele Menschen sicherlich
schon einmal da gewesen sind, lohnt sich
dennoch alle paar Jahre ein erneuter Be-
such, denn das Museum entwickelt sich
ständig weiter und bietet immer wieder
neue Attraktionen! Um dies alles bestau-
nen zu können, haben wir uns ein viel-
seitiges Programm für Sie ausgedacht:
Nach der Ankunft im Museumsdorf  fei-
ern wir um 11 Uhr in der dortigen Dorf-
kirche einen eigenen Gottesdienst. Da-
nach gibt es für alle im Dorfrestaurant

ein Mittagessen und am frühen Nach-
mittag sind wir zu kompetenten Füh-
rungen durch das Museum eingeladen,
wobei man einen vertieften Eindruck in
die Sammlung gewinnen kann. Gegen
15.30 Uhr gibt es dann Kaffee / Tee und
Kuchen bei einer Kaffeetafel im Restau-
rant und gegen 18 Uhr wollen wir mit
vielen schönen neuen Eindrücken wie-
der nach Oldenburg zurückkehren. Zu-
steigemöglichkeiten für unseren Ausflug
gibt es am Sonntag, den 27. Mai um
10.00 Uhr unter der Autobahnbrücke
am Eßkamp, um 10.05 Uhr am Eingang
vom Bischof  Stählin in der Rennplatz-
straße, um 10.10 Uhr vor der Ohmste-
der Kirche und um 10.15 Uhr am Park-
platz der Versöhnungskirche in der
Kranbergstraße. Zu diesen Punkten
wird Sie der Bus auch gegen 18 Uhr zu-
rückbringen. Die Kosten betragen 35,- €
pro Person, worin die Busfahrt, der Ein-
tritt ins Museumsdorf, die Führung dort
sowie Mittagessen und Kaffeetafel ent-

halten sind. Kinder bezahlen ab dem 
3. Lebensjahr 2,- € pro Lebensjahr.
Anmeldungen bitte bis zum 22. Mai im
Gemeindebüro, persönlich oder unter
Tel.: 0441/380 12 97          Manfred Schock
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EINLADUNG ZUM KIRCHENCHOR

In unserer Gemeinde sind bereits 3 recht
unterschiedliche Chöre aktiv: die Lieder-
werkstatt, der Kinderchor (beide geleitet
von Stephania Lixfeld) und das Ohmsteder
Vokalensemble (geleitet von Beate Besser).
Der Kinderchor probt wöchentlich, die bei-
den anderen Chöre proben projektweise
mit unterschiedlicher Ausrichtung.
Auf  diesem Wege lade ich – in Absprache
mit den Mitarbeitenden der Kirchenge-
meinde - herzlich ein zu einem weiteren
Chor. Dieser soll regelmäßig zusammen-
kommen und sich schwerpunktmäßig dem
gottesdienstlichen Singen widmen.
Ein erstes Treffen findet statt am Mittwoch,
23. Mai, 19.30 Uhr im Gemeindehaus, 
Butjadinger Str. 59.                      Beate Besser
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PFINGSTEN IST EIN LAUTES FEST

Nicht nur wegen der fröhlichen Fahrrad-
touren oder dem bunten Hofgottes-
dienst. Pfingsten war auch in der Bibel
laut.
Von einem Brausen wie von einem ge-
waltigen Wind berichtet Lukas, so laut,
dass man sein eigenes Wort nicht mehr
verstehen konnte. Nicht verstehen, das
gab es doch schon mal?! Genau, in 
Babel, wo die Menschen einen Turm
bauen wollten, der bis in den Himmel
reicht. Sie stießen damit Gott vom
Thron. Und ausgerechnet als ihr Werk
vollendet erschien, da gingen ihnen die
Worte aus.
Sie redeten und redeten, aber sie verstan-
den sich nicht mehr. In Babel wurde
ständig geredet und nichts gesagt. Nur
Geplapper.
Pfingsten nun ist die Gegengeschichte
zum Turmbau zu Babel. Dass die Men-
schen sich wieder verstehen, woher sie
auch kommen und was sie auch sind,
dazu braucht es Pfingsten, ein lautes
Brausen vom Himmel. Aber wie fängt
das an? Als der Pfingsttag gekommen
war, waren sie alle an einem Ort beiein-
ander, schreibt Lukas. Gemeint sind die
Jünger und alle, die sich zu Christus
rechnen. Geredet haben sie wohl nicht
so viel, denke ich. Sie schwiegen eher,
aus Trauer oder Enttäuschung, und weil
sie mit Jesu Himmelfahrt auch der Mut
verlassen hat.

Ein erstaunlicher Gedanke: Pfingsten,
ein lautes Fest, das aus dem Schweigen
kommt. Aber auch ein faszinierender
Gedanke: Das Laute, Große kommt erst
aus dem Kleinen, Leisen, Stillen.
Gott kann ich erst hören, wenn ich sel-
ber still bin. Das passiert nicht auf
Knopfdruck, dazu brauche ich Geduld.
Und vielleicht sollte das mit dem eige-
nen Reden auch so sein? Erst mal die
Stille aushalten, und dann erst reden.
Reden aus der Stille, Reden das warten
kann, nachdenkt, aushält. Wo viel gere-
det und nichts gesagt wird, da ist Gott
nicht. Und wo bedürftige Menschen mit
vertröstenden Worten abgespeist wer-
den, da ist Gott nicht. Gottes Geist för-
dert Verstehen, Anteilnahme, Mitleiden.
Wir müssen nur zuhören. Und erst dann
reden.
Pfingsten ist ein lautes Fest, das aus der
Stille kommt. Gott kommt in unser
Schweigen, steckt uns an mit göttlicher
Liebe – und dann auch mit lauter Fröh-
lichkeit! 
Ihnen allen frohe Pfingsten!

Birgit Pflugrad

DAS ERSTE PFINGSTFEST

Als das Pfingstfest kam, waren wieder alle,
die zu Jesus hielten, versammelt. Plötzlich
gab es ein mächtiges Rauschen, wie wenn
ein Sturm vom Himmel herabweht. Das
Rauschen erfüllte das ganze Haus, in dem
sie waren. Dann sahen sie etwas wie Feuer,
das sich zerteilte, und auf  jeden ließ sich
eine Flammenzunge nieder. Alle wurden
vom Geist Gottes erfüllt und begannen in
anderen Sprachen zu reden, jeder und jede,
wie es ihnen der Geist Gottes eingab. Nun
lebten in Jerusalem fromme Juden aus aller
Welt, die sich hier niedergelassen hatten.
Als sie das mächtige Rauschen hörten,
strömten sie alle zusammen. Sie waren
ganz verwirrt, denn jeder hörte die Ver-
sammelten, die Apostel und die anderen,
in seiner eigenen Sprache reden. Außer
sich vor Staunen riefen sie: »Die Leute, die
da reden, sind doch alle aus Galiläa! Wie
kommt es, dass jeder von uns sie in seiner
Muttersprache reden hört? Wir kommen
aus Persien, Medien (…) und sogar aus
Rom. Wir sind geborene Juden und
Fremde, die sich der jüdischen Gemeinde
angeschlossen haben, Insel- und Wüsten-
bewohner. Und wir alle hören sie in unse-
rer eigenen Sprache die großen Taten 
Gottes verkünden!« Erstaunt und ratlos
fragten sie einander, was das bedeuten
solle. Andere machten sich darüber lustig
und meinten: »Die Leute sind doch be-
trunken!« Und wie es weitergeht kann man
nachlesen in der Bibel in der Apostelge-
schichte, Kapitel 2, ab Vers 14.
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GEMEINDEKIRCHENRAT GEWÄHLT

Am 11. März wurde der neue Gemeinde-
kirchenrat gewählt. Die Wahlberechtigten
hatten die schwierige Aufgabe, aus den 
24 Kandidatinnen und Kandidaten „ihre“
Vertreterinnen und Vertreter auszuwäh-
len. Es konnten bis zu 10 Stimmen verge-
ben werden, so dass die Wahlvorstände in
den vier Wahllokalen viel zu tun hatten
beim Auszählen. Ganz herzlichen Dank
an dieser Stelle an alle, die hier tatkräftig
mitgewirkt haben. Und dies sind die Kir-
chenältesten, die aufgrund der für sie ab-
gegebenen Stimmen ab Juni den neuen
Gemeindekirchenrat bilden werden (Stim-
menanzahlen in Klammern): 
Jörn Ahlers (373); Franziska Brenneke
(217); Ulrike Cepin (236); Sonja Diers
(330); Sabine Dugge (161); Elke Hahn
(158); Annalene Heubach (315); Talea
Janssen (263); Christian Kötter-Lixfeld
(197); Henning Meyer-Helms (316); Hart-
mut Moldt (148); Barbara Münch-Jeske
(191); Thomas Pauling (185); Waltraud
Tramann (195); Frank Wilke (197).
Die übrigen neun Kandidaten und Kandi-
datinnen sind per Wahlgesetz automatisch
Ersatzälteste, die bei Ausscheiden eines
Kirchenältesten mit allen Rechten in das
Gremium nachrücken.
Bitte begleiten Sie die Arbeit der Kirchen-
ältesten mit konstruktiven Vorschlägen
und vor allem mit Ihrem Gebet für deren
ehrenamtlichen Dienst.     Andrea Burfeind

ANMELDUNG ZUR KONFIRMATION

Möchtet ihr mehr wissen über Gott und die
Welt? Habt ihr Lust auf  Entdeckungsreise
zu gehen durch die christlichen Traditio-
nen? Seid ihr offen für das, was christliche
Gemeinschaft ausmacht?
Am Montag, 14.5. um 18 Uhr findet in der
Ohmsteder Kirche die Informationsveran-
staltung für die Konfirmandenanmeldung
statt. Eingeladen sind alle, die nach den
Sommerferien die 7. Klasse besuchen oder
im Jahr der Konfirmation (2020) 14 Jahre
alt werden. Die Pastorinnen und Pastoren
der Kirchengemeinde Ohmstede stellen
sich und ihre Konfirmandenangebote vor.
Solltet ihr im Vorfeld keine schriftliche Ein-
ladung erhalten haben, dann wendet euch
bitte an das Kirchenbüro.     Andrea Burfeind
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WIR „ÜBEN“ GOTTESDIENST

Vor ungefähr zwei Jahren haben wir an-
gefangen, über unsere Gottesdienste zu
reden. Beate Besser hat mehrere Ge-
meindeabende dazu gestaltet. Und was
kam dabei heraus? Unsere Gottesdienste
sind unterschiedlich in Ohmstede, Na-
dorst und an der Versöhnungskirche, und
das darf  auch sein. Aber sind alle Unter-
schiede wirklich sinnvoll? Und manches
in unserer Liturgie verstehen wir heute
nicht (mehr). Wie geht es da wohl erst

Leuten, die zum ersten Mal in einen Got-
tesdienst gehen?! Das Gute bewahren
und trotzdem Neues wagen, behutsam
verändern, das wäre der richtige Weg.
Nun wollen wir in eine „Probephase“ ge-
hen: vom 22. April bis zum 13. Mai
möchten wir im Gottesdienst ausprobie-
ren und experimentieren. Vielleicht wer-
den Sie es gar nicht merken. Und wenn
doch: Wie gefällt Ihnen „das Neue“?!
Was soll dauerhaft bleiben, was war nur
ein Versuch? Geben Sie uns Rückmel-
dung; Ihre Meinung interessiert uns sehr!

Ihre Pastorinnen und Pastoren
Foto: privat
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KONFIRMATIONSJUBILÄUM

Wie die Zeit verfliegt…! Wenn Sie vor
50, 60, 65 oder gar 70 Jahren in der Kir-
chengemeinde Ohmstede konfirmiert
wurden oder jetzt hier wohnen, dann
sind Sie herzlich eingeladen, Ihr Konfir-
mationsjubiläum mit uns zu feiern. Am
23. September um 11 Uhr laden wir
herzlich ein zu einem Festgottesdienst in
die Versöhnungskirche. Ein buntes Pro-
gramm schließt sich an. Bitte merken Sie
sich diesen Termin schon einmal vor! Da
sich in den letzten Jahren gezeigt hat,
dass uns viele Adressen fehlen und zahl-
reiche schriftliche Einladungen unzu-
stellbar zurück kamen, verzichten wir 
inzwischen auf  den Versand von Einla-
dungsschreiben innerhalb unseres Ge-
meindegebietes. Vielmehr bitten wir Sie
sich mit dem Kirchenbüro in Verbin-
dung zu setzen; vielleicht wissen Sie von
Mitkonfirmanden, die außerhalb woh-
nen, und teilen uns deren Namen und
Adresse mit. Anmeldungen nimmt ab
August das Kirchenbüro entgegen.

Andrea Burfeind

SOULFOOD

Soulfood ist ein Angebot für alle über 18
Jahre. Wir treffen uns um gemeinsam zu
brunchen, neue Leute ungezwungen ken-
nen zu lernen, zu singen und zu einem
Thema ins Gespräch zu kommen. Dafür
haben wir wechselnde Themen auf  der
Agenda, manchmal mit einer externen Re-
ferent*in und manchmal bereiten Jugendli-
che aus dem Vorbereitungsteam selbst et-
was vor. Wer Interesse an einer E-Mail hat
um kurz vorher Ort und Thema zu erfah-
ren und zu allen Treffen regelmäßig einge-
laden zu werden, schreibe einfach eine
kurze E-Mail an steffi.gariseb@ejo.de.

Steffi Gariseb

TRAINEEKURS STARTET

Am 30. Mai um 17.30 Uhr startet im Ge-
meindehaus an der Versöhnungskirche der
nächste Traineekurs für Jugendliche. In
14täglichen Treffen, mittwochs, für jeweils
2 Stunden werden verschiedene Inhalte
und Methoden der Jugendarbeit auf  unter-
schiedliche Weise bearbeitet und in Praxis-
projekten ausprobiert. Wer Interesse an
dem Kurs hat, kann gern einfach am Start-
abend vorbeikommen oder sich vorher be-
reits im Kreisjugenddienst melden bei
Steffi Gariseb (0176 21956403). Der An-
meldeflyer mit weiteren Infos zum Kurs
findet sich auch unter www.ejo-stadt.de un-
ter dem Link: downloads          Steffi Gariseb
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DER VATERTAG

Der Vatertag findet traditionell immer
am Himmelfahrtstag statt. Dachte ich
doch bislang, dass der Vatertag, in Ost-
deutschland auch Herrentag genannt,
eine Antwort auf  den Muttertag ist. Weit
gefehlt. Die heutige Form des Vatertag-
feierns gibt es schon seit Ende des 
19. Jahrhunderts: Männer, viele auch
ohne Väter zu sein, ziehen mit einem
Bollerwagen oder sonstigen Transport-
gefährten, oftmals geschmückt z.B. mit
grünenden Birkenzweigen und beladen
mit wohl überwiegend alkoholischen
Getränken durch die Natur. Es geht oder
soll jedenfalls lustig zugehen. Allerdings
trifft man solche Männertrupps am
Himmelfahrtstag nicht mehr so häufig
wie früher. Stattdessen wird zu Himmel-
fahrt heutzutage die Landschaft belebt
durch mit Frauen und Kindern gemisch-
ten Gesellschaften zu Fuß oder per Fahr-
rad. Das entspricht dem gesellschaftli-
chen Wandel, wonach sich Männer
inzwischen mehr der Familie und insbe-
sondere den Kindern zuwenden.     

Thomas Pauling

MÄNNERSACHE

Der Männerkreis trifft sich an jedem 
2. Donnerstag im Monat im Gemeinde-
zentrum der Versöhnungskirche.
Am 10. Mai fällt der Männerkreis wegen
Christi Himmelfahrt aus.
Zu unserem Treffen am 14. Juni um
19.30 Uhr geht es wieder kulinarisch bei
uns im Männerkreis zu. Das mittlerweile
schon traditionelle Spargelessen steht
wieder an. Kostenbeitrag: 3,50 €. Um eine
Anmeldung wird gebeten.    
Ansprechpartner: 
Thomas Pauling Tel.: 93 54 34 30 oder
98 33 10 70

Mai
Es ist aber der Glaube eine feste 
Zuversicht dessen, was man hofft, 
und ein Nichtzweifeln an dem, 

was man nicht sieht.
Brief  an die Hebräer 11,1
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Wie in den letzten Jahren beenden Lieder-
werkstatt und Kinderchor vor den Som-
merferien gemeinsam die „Saison“ mit ei-
nem besonderen Gottesdienst. In diesem
Jahr wird am 24.6. ein Tauffest am Born-
horster See gefeiert, das die Chöre ge-
meinsam mit dem Posaunenchor der Ver-
söhnungskirche gestalten. Vorher schon
zeichnen diese drei Musikgruppierungen
für die musikalische Gestaltung des Hof-
gottesdienstes am Pfingstmontag (21.5.)
verantwortlich. Die Liederwerkstatt trifft
sich zur Vorbereitung beider Gottes-
dienste zu folgenden Probenterminen:

LIEDERWERKSTATT PROBT
FÜR ZWEI GOTTESDIENSTE

WEIHNACHTS-ORATORIUM
ZU HIMMELFAHRT?!

An Himmelfahrt feiert die Kirche das
Ende von Jesu Gegenwart auf  der Erde
– der Auferstandene entfernt sich wie-
der. Das Weihnachtsoratorium besingt
den Beginn der Geschichte, die Geburt
Jesu. Mit diesem Konzert wird der Bo-
gen zurückgeschlagen zum Anfang. Das
ist sicher ungewöhnlich, jedoch kommt
dazu die Beobachtung, dass ja die Pas-
sionen längst auch außerhalb der Passi-
onszeit gesungen werden, Weihnachts-
Oratorien aber nicht. Hier soll gezeigt
werden, was sich inhaltlich und emotio-
nal vollzieht, wenn nun auch einmal
„das WO“ aus seinem zeitlich-emotio-
nalen Rahmen herausgelöst und damit
auf  den Verkündigungsgehalt fokussiert
wird. Das wird verstärkt durch eine un-
gewohnte Klanggestalt.
Damit will diese Aufführung einen Bei-
trag leisten zur Fortschreibung der Re-
zeptionsgeschichte dieses bekannten

Werkes unter Aufnahme neuer musika-
lischer Impulse und dies in der immer
währenden Abwägung zwischen Ver-
kündigungsinhalten, Historizität und
gegenwärtigen Ausdrucksformen. 
Mitwirkende sind neben dem Ohmste-
der Vokalensemble die (zehn) Westfäli-
schen Saxophoniker, eine Organistin
und 2 SolistInnen – dies in Anwendung
von Variationsverfahren, die Bach selbst
auch nutzte. Die „Uraufführung“ dieser
Fassung fand 2014 in der Ohmsteder
Kirche statt. Die nun geplante Auffüh-
rung findet im Rahmen des Niedersäch-
sischen Kirchenmusikkongresses in der
Garnisonkirche statt.            Beate Besser

Do. 10. Mai / 20 Uhr
Oldenburg, Garnisonkirche
Weihnachts-Oratorium mit 
Jazz-Resonanzen
Kantaten 1-3 von J.S. Bach
Sophia Maeno, Schwerin - Alt
Jörn Lindemann, Braunschweig - Tenor
Ohmsteder Vokalensemble
Westfälische Saxophoniker
(Direktion: Andreas Bootz)
Leitung: Beate Besser
Eintritt: 15,- € - Konzert im Rahmen
des Niedersächsischen Kirchenmusik-
kongresses - 

Do., 3.5., Di., 15.5., Mi. 13.6., Mi., 
20.6. jeweils 19 Uhr im Gemeindesaal,
Butjadinger Str. 59.Kommen Sie einfach
dazu!
Bitte schauen Sie auch auf  der Internet-
seite der Gemeinde unter „Kirchenmu-
sik/Liederwerkstatt“ Stephania Lixfeld;
liederwerkstatt@gmx.de
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THE SANDS FAMILY

Die legendäre, weltberühmte „Sands Fa-
mily“ aus Nordirland kommt zum 40. Ge-
burtstag der Folk-Initiative nach Olden-
burg. Ihr Konzert findet am Samstag, den
21. April um 19.30 Uhr, im Kulturzentrum
PFL in der Peterstraße in Oldenburg statt.
Die vier Geschwister werden ihr Publikum
wieder in das musikalische Geschehen auf
der Bühne einbinden und so ein Stück
Wärme und Menschlichkeit vermitteln.  
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SOMMERKIRCHE 2018: 
SPIELE UND GLAUBEN ENTDECKEN

Die Vorlieben sind ganz unterschiedlich,
aber eines haben (fast) alle Menschen ge-
meinsam: sie spielen gern. Das fängt
schon bei den ganz Kleinen an: Kinder
entdecken im Spielen die Welt.
Und wir entdecken in diesem Sommer
spielerisch die Bibel! Was hat „Mensch är-

gere dich nicht“ eigentlich mit Jesus zu
tun? Und welche Spiele gab es auch schon
im alten Israel? Ist Spielen mehr als reiner
Zeitvertreib und „Kinderkram“?

Wir laden herzlich ein zum Spielen und
Gottesdienstfeiern in unserer Sommer-
kirche. Vom 1. Juli bis zum 5. August
immer sonntags um 11 Uhr in der
Versöhnungskirche!

Birgit Pflugrad
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DANKE…

sagen wir allen, die sich im vergangenen
Jahr mit ihren Einzahlungen an den Bit-
ten um Kirchgeld in unseren Gemein-
debezirken beteiligt haben.
Dabei standen unterschiedliche Pro-
jekte an: In Nadorst wurden für die
Ausstattung des Gottesdienst-Saales 
im Gemeindezentrum Nadorst mit ei-
ner Multi-Media-Anlage (ein E-Piano,
Mikrofone, Lautsprecher und Schein-
werfer) insgesamt 5.379 € gesammelt.
Und zu unserer Freude durften wir die
neue Anlage am diesjährigen Oster-
sonntag in Betrieb nehmen. Sie stellt
eine echte Bereicherung und Aufwer-
tung für den Standort dar!
In Ohmstede war die Sammlung be-
stimmt für den Konfirmandenraum, die
Arbeit mit Kindern, die Mikrofonanlage
und die Sakristei und erbrachte bisher
10.614 €.
An der Versöhnungskirche wurde 2017
für einen bunten Reigen an Aufgaben
und Anschaffungen gesammelt. Der
Spendenertrag belief  sich auf  8.609 €.
Das bedeutet, dass Sie sich mit insge-
samt 24.602 € an wertvollen Projekten
für die Zukunft unserer Gemeinde be-
teiligt haben. Dafür nochmals herzli-
chen Dank!
In Zukunft werden die Zweckbestim-
mungen für unser Kirchgeld nicht mehr
von den Bezirksausschüssen unserer
Gemeindeteile festgelegt, die es mit den

Gemeindekirchenratswahlen ab Som-
mer 2018 nicht mehr geben wird, son-
dern vom Gesamt-Gemeindekirchenrat
für alle Gemeindezentren. Dabei könn-
ten sowohl Projekte für die ganze Ge-
meinde wie auch für die einzelnen 
Zentren im Mittelpunkt unserer Spen-
denbitte stehen. Erstmals erhalten Sie
nach den Sommerferien 2018 eine sol-
che Bitte um Kirchgeld. Dabei würden
wir uns freuen, auch in Zukunft mit 
Ihrer Unterstützung für die Arbeit in
unserer Gemeinde rechnen zu dürfen!
Manfred Schock, geschäftsführender Pfarrer

TEAM IN DER VERSÖHNUNGSKIRCHE

Am 1. und 3. Mittwoch im Monat von 
18 – 20 Uhr treffen sich jugendliche Tea-
mer*innen der Gemeinde Ohmstede zum
Teamer-Treff. Wir kommen zusammen um
gemeinsame Aktionen in der Gemeinde zu
planen, die neuesten Infos aus der ejo zu
hören und Projekte im Kirchenkreis oder
darüber hinaus durchzuführen. Natürlich
kommt dabei das gemeinsame Singen, Es-
sen, Lachen usw. nicht zu kurz. Hast du
Lust? Dann komm doch einfach mal vorbei
oder rufe mich vorher kurz an. Steffi Gari-
seb (0176 21956403). Teamtreffen bis zu
den Sommerferien: 9. und 23. Mai und
am 15. Juni ist ejo-Sommerfest.

Steffi Gariseb

11
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12 Wir feiern Abendmahl. Auch Kinder sind herzlich eingeladen.

04.05. Freitag

06.05. Rogate

10.05. Christi Himmelfahrt

13.05. Exaudi

17.05. Donnerstag

20.05. Pfingstsonntag

21.05. Pfingstmontag

27.05. Trinitatis

03.06. 1. So. n.Trinitatis

08.06. Freitag

10.06. 2. So. n. Trinitatis

17.06. 3. So. n. Trinitatis

24.06. 4. So. n. Trinitatis

01.07. 5. So. n. Trinitatis

17 Uhr Kindergottesdienst, Pn. Heinke und Team

Gottesdienst mal anders, Pn. Heinke
10.45 Uhr Taufen

10 Uhr Zentraler Gottesdienst in der 
Lambertikirche

Abendmahlsgottesdienst, Pn. Pflugrad

19 Uhr Ökumenischer Pfingstgang (anschließend 
kleiner Imbiss), nähere Informationen über unsere
Homepage und den Newsletter

Pfingstgottesdienst mit Taufen, P. Fasse 

11 Uhr Hofgottesdienst bei Familie Hollwege,
Feldkamp 6, Donnerschwee, Pn. Heinke 
und Pn. Burfeind, anschließend Pfingstfest

Gemeindeausflug mit Gottesdienst Pn. Burfeind und
P. Schock (nähere Information s. S. 2), 
für Daheimgebliebene: Gottesdienst, P. Fasse

Gottesdienst mal anders, P. Fasse
10.45 Uhr Taufen 

17 Uhr Kindergottesdienst, Pn. Heinke und Team

Abendmahlsgottesdienst, Pn. Heinke

11 Uhr Zentraler Gottesdienst mit Einführung der
neuen und Verabschiedung der alten Kirchenältesten,
P. Schock und Pn. Pflugrad

11 Uhr Gemeinsames Tauffest am Bornhorster See, 
P. Fasse und Pn. Pflugrad

Versöhnungskirche
Kranbergstraße, 11 Uhr

Ohmsteder Kirche
Rennplatzstraße, 9.30 Uhr

Gottesdienst mal anders, Pn. Burfeind

10 Uhr Zentraler Gottesdienst in der 
Lambertikirche

Gottesdienst, Pn. Pflugrad

19 Uhr Ökumenischer Pfingstgang (anschließend 
kleiner Imbiss), nähere Informationen über un-
sere Homepage und den Newsletter

Pfingstgottesdienst mit Abendmahl, 
Pn. Pflugrad

11 Uhr Hofgottesdienst bei Familie Hollwege,
Feldkamp 6, Donnerschwee, Pn. Heinke 
und Pn. Burfeind, anschließend Pfingstfest

Gemeindeausflug mit Gottesdienst Pn. Burfeind
und P. Schock (nähere Information s. S. 2)

Gottesdienst mal anders, Pn. Burfeind

Gottesdienst, P. Teuber

Sommerkirche in der Versöhnungskirche
Pn. Pflugrad mit Lektoren
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Gemeindezentrum Nadorst
Hartenkamp, 11 Uhr

    

      

  

    
     

    

   
 

     
     

    

    
       

    

  

   
   

10 Uhr Zentraler Gottesdienst in der 
Lambertikirche

Gottesdienst, P. Schock

19 Uhr Ökumenischer Pfingstgang (anschließend 
kleiner Imbiss), nähere Informationen über unsere
Homepage und den Newsletter

Pfingstgottesdienst, P. Schock

11 Uhr Hofgottesdienst bei Familie Hollwege,
Feldkamp 6, Donnerschwee, Pn. Heinke 
und Pn. Burfeind, anschließend Pfingstfest

Gemeindeausflug mit Gottesdienst Pn. Burfeind und
P. Schock (nähere Information s. S. 2)

Gottesdienst, P. Schock

EVANGELISCHES ALTENZENTRUM BISCHOF STÄHLIN

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten um 10 Uhr in der 
Hauskapelle. Die Gottesdienste sind öffentlich.

06. Mai Rogate (mit Abendmahl) P. i. R.Becker
13. Mai Exaudi Pn. Kramer
20. Mai Pfingstsonntag (mit Abendmahl) P. Mietz
27. Mai Trinitatis P. i. R. Qualmann
03. Juni 1. So. n. Trinitatis (mit Abendmahl) P. i. R. Heyne
10. Juni 2. So. n. Trinitatis P. i.R.  Becker
17. Juni 3. So. n. Trinitatis Pn. Kramer
24. Juni 4. So. n. Trinitatis P. Mietz

KINDERGOTTESDIENST

„Lasset die Kinder zu mir kommen“ –
das hat schon Jesus zu seinen Freunden
gesagt. Das war durchaus revolutionär
damals – Kinder wurden nicht überall
gerne gesehen, und manchmal ist das ja
auch heute noch so. Aber nicht bei uns!
Nicht in der Ohmsteder Kirche! Wir
freuen uns auf  euch! Ihr seid uns wich-
tig! Und darum feiern wir einmal im
Monat einen Gottesdienst in der Ohm-
steder Kirche nur mit euch. Wir hören
eine biblische Geschichte, singen und
beten, basteln, malen und feiern zusam-
men. Dabei sitzen wir im Altarraum auf
Teppichfliesen, und nach spätestens 
35 Minuten ist der Gottesdienst zu
Ende. Lebendig und bunt geht es dabei
zu. Komm doch einfach vorbei! Du
kannst auch gerne deine Eltern oder
Großeltern mitbringen. Wir treffen uns

freitags um 17 Uhr in der Ohmsteder
Kirche. Die nächsten Termine sind: 
4. Mai: Jona und der Wal
8. Juni: Wir feiern ein Hochzeitsfest

Ines Heinke  

Foto: Antje Becker
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TAUF- UND CHORFEST

Herzliche Einladung zu einem Tauf-
und Chorfest am Bornhorster See,
am 24. Juni, um 11 Uhr. 
Wir feiern diesen Gottesdienst zusam-
men mit dem Kinderchor und der Lie-
derwerkstatt (Leitung jeweils Stephania
Lixfeld) und dem Posaunenchor (Lei-
tung Wolfgang Hündling). In einem
musikalisch vielseitig gestalteten Got-
tesdienst steht natürlich das Thema
Taufe im Mittelpunkt. Es besteht die
Möglichkeit für Kinder und Erwach-
sene sich im oder am Bornhorster See
taufen zu lassen – dies ist sicher ein ganz
besonderes Erlebnis. 
Der Gottesdienst mündet dann in ei-
nem großen Sommerfest, bei dem na-
türlich auch für das leibliche Wohl ge-
sorgt sein wird. Alle, die Lust haben sich
oder ihr Kind in diesem Gottesdienst
taufen zu lassen, sind herzlich dazu ein-
geladen. Bitte melden Sie sich im Kir-
chenbüro dazu an. Ferner weisen wir
auch auf  die Taufkurse für Erwachsene
hin, zu denen Sie sich noch rechtzeitig
vor dem Tauffest im Kirchenbüro an-
melden können.                Christoph Fasse

Fahren Sie von der Ohmsteder Kirche (Rennplatzstr.) auf  die Elsflether Straße
(Richtung Elsfleth/Berne). Nach der Autobahn, auf  Höhe des Dorfes Klein Born-
horst, geht es Weg links ab. Diesem bitte folgen, am Großen Bornhorster See vor-
bei bis zum  2. Parkplatz (Klein Bornhorster See). Der Gottesdienst Ort ist nach
200m direkt am Seestrand.  Christoph Fasse
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SCHIFF AHOI

Vom 29.6. bis 8.7. fahren wir mit dem
Dreimastklipper „Grootvorst“ nicht über
die Weltmeere, wohl aber über das hollän-
dische Wattenmeer und das Ijsselmeer. Für
Jugendliche zwischen 13 und 16 Jahren
sind noch einige wenige Plätze frei. Wir
reisen mit dem Bus von Oldenburg nach
Harlingen und steigen dort auf  das Platt-
bodenschiff um. Bis zu 30 Personen haben

dort Platz. Die 10-tägige Fahrt kostet alles
inklusive 395,- Euro; darin enthalten sind
schon Fördergelder der Kirchengemeinde.
Je nach Wetter und Wind segeln wir die
wunderschönen Orte im Ijsselmeer an
oder erkunden die Inseln Texel, Terschel-
ling, Vlieland und Ameland. Neben dem
gemeinsamen Segeln bieten die verschie-
densten Freizeitaktivitäten nach einem Se-

geltag die Möglichkeit, ein richtig tolles Fe-
rienerlebnis zu haben. Neben Pastorin An-
drea Burfeind und einer stellvertretenden
erwachsenen Leitung begleiten geschulte
jugendliche Teamer die Fahrt. Weitere In-
formationen und Anmeldung bei Pastorin
Andrea Burfeind.                 Andrea Burfeind

Foto: Andrea Burfeind

15
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KIRCHE AN EINEM ANDEREN ORT

Genau 10 Jahre ist es her, dass der letzte
Hofgottesdienst auf  dem Hof  der Fa-
milie Hollwege stattfand. So freuen wir
uns nun umso mehr, dieses Jahr dort
unseren Pfingstmontagsgottesdienst fei-
ern zu dürfen. Zu diesem „Open Air“
Familiengottesdienst am 21. Mai um
11 Uhr, Feldkamp 6/Ecke Pfänder-
weg, sind Groß und Klein ganz herzlich
eingeladen. Über viel Musik dürfen wir
uns freuen, vom Posaunenchor (Leitung
Wolfgang Hündling), von dem Kinder-
chor, der Liederwerkstatt (Leitung jeweils
Stephania Lixfeld) und von unserer Kan-
torin Beate Besser.
Außerdem sind alle Täuflinge, die auf
dem Hollwege-Hof  im Laufe der Jahre
getauft wurden, zu diesem Gottesdienst
besonders eingeladen. Wir freuen uns,
Sie und euch begrüßen zu dürfen und
an Ihre/eure Taufe zu erinnern. Nach
dem Gottesdienst gibt es Tee/Kaffee
und Kuchen. Kuchenspenden sind da-
bei herzlich willkommen. Bitte melden
Sie sich doch im Kirchenbüro, wenn es
Ihnen möglich ist, einen Kuchen für das
Büfett beizusteuern. Anschließend wer-
den auch noch Würstchen gegrillt. Also:
Kommen Sie doch einfach vorbei! Wir
freuen uns auf  Sie!                 Ines Heinke  

BILDER SCHAFFEN

Kennen Sie folgenden
Spruch aus der Bibel:
„Nicht dass wir Herren
wären über euren Glau-
ben, sondern wir sind Ge-
hilfen eurer Freude; denn

ihr steht im Glauben.“ Das schrieb vor
ziemlich vielen Jahren Paulus an die Ge-
meinde in Korinth (2. Kor 1,24). Das ist
ein schönes Wort zum Auftakt meiner
Predigttätigkeit in der Versöhnungskir-
che in Donnerschwee. Seit April ist das
meine mir vom Oberkirchenrat zugewie-
sene Predigtstelle, die ich mir selbst aus-
suchen durften. Ich darf  nun mit Ihnen
Gottesdienst feiern und ihn gestalten.
Darüber freue ich mich sehr. Seit De-
zember 2016 bin ich - quasi in der Nach-

barschaft - Schulpfarrer an der BBS 3 an
der Mastrichter Straße. Davor war ich
knapp 10 Jahre Pastor an der Thomas-
Kirche in Oldenburg-Ofenerdiek. Nach-
dem ich mich zunächst in das ziemlich
komplizierte Arbeitsfeld Berufsschule
eingearbeitet habe, kann ich mich nun
auch wieder dem mir sehr wichtigen got-
tesdienstlichen Leben in einer Gemeinde
widmen. Nicht dass ich schon alles
wüsste! Es geht mir nicht darum, den
Menschen zu sagen, was sie zu glauben
haben. Ich bin gerne „Gehilfe Ihrer
Freude“ im umfassenden Sinne. Und das
heißt für mich: In Ihrer optisch wunder-
bar reizarmen Kirche (das ist ihre Stärke!)
Bilder entstehen zu lassen, die Gott und
Jesus und den uns verbindenden Geist in
uns lebendig werden lassen. Jedenfalls
möchte ich mich bemühen. Ich freue
mich auf  Sie!                       Ihr Jens Teuber
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GEDANKEN

Bernd un sien Fro Minna sünd nu in
Ruhstand, un hemmt vööl Tiet över hör
Lewen na to denken. De Kinner gung
dat goot, unok de Beiden harr’n eer Ut-
kamen. Se harr’n sik ´n lütje komidige
Waahnen köfft, un sünt goot to Fre. Nu
keem Bernd un Minna ok dorto, dat
Dagblatt van vörn bit achtern to stu-
deern. Man wat stunn dor nicht alls in.
Se wunnerten sik. All dat heff  wi fröer
nich so recht mitkregen, denn de Tiet
harr wi nich. Nu harrn se Tiet. Man se
harrn dor ok hör Stolpersteen’n. Wenn
se denn al de verflixten Afkörten lesten,
van „JT, Bitt, App, Klicks, Cyberfähig,
DLRG, BGH, online, Wepps, DRK,
DGH, un noch völ anner Namens. Dat
is ja noch sturer as mit mien Ratselbook,
dor steit de Uplösen ja wenigstens ach-
ter in. Un wenn dor denn ok noch steit:
Sie können uns eine Nachricht senden
unter: www.xy usw., un dor is denn keen
Telefon Nr.? Wo ans schall dat gaahn?
„Ne“, se Bernd eenigen Daags: „Minna,
wi sünd ahn all dat groot un olt wurden,
un hemmt dat doch ok to wat brocht.
Wat schall dat bloot noch worrn?
Mutt’n wi up uns ol Daag noch engelsch
lern? Ne, nich mit mi!“ Un Minna
schüttkoop ok un meen: „Bernd, hest
recht! Wenn ik di ´n Tass Tee brengen
do, denn nehm ik ´n Tablett. Un Van-
daag steit in dat Dagblatt, dat all
Schoolkinner ´n Tablett kriegen. Wo to

dat?“ Un Minna keem nu ok in Fohrt un
se: „Wenn wi Besöök kriegt, segg wi
Moin! Un nich HALLO, WELCOM of
HEI!“ „Ja  Minna, recht hest du,“ meen
Bernd. „Wenn ik ´n Beer drinken will,
denn gaah ik in’t Weertshus, un nich in’n
Pup“. – „Un weest du noch Minna,
frööer kunn dat Dagblatt nich dick ge-
nug wesen. Dor hest du denn dat
Schoolbotterbrot för de Kinner in-
dreiht, ´n Deel van dat Blatt hemmt wi
brukt um dat Füür an to böten, för Tee-
waater! Ja dat Dagblatt harr al sien Ver-
wendung. Dat meest wa dor in steit is
nich wiet weg van de Lögen de so pase-
ern dot. Un somit wer denn Rest van dat
Dagblatt ok wat för’n Moors, un keem
mit na dat Plumsklo, för Achtersinniges.
„Nu hemmt de Beiden bolt Isernhoch-
tiet. Un se hemmt de Tieden mitnanner
belewt, mit all de Hochs un de Deeps.
Dor is doch ganz keen Wunner wenn de
jungen Lü meent, wie kaamt van’n
anern Stern? Ne, wi sünt ´n „BESÜN-
NERS GENERATION“. Villicht ok
noch ´n Bewies för uns överhalte, man
verstännig Lewenswies. Wi ännert uns

ok nich mehr. Bi uns geiht dat jümmers
sutje wieder. So as dat de Buurnregel
seggt: „Erst Piep in Brand, un denn dat
Peerd ut’n Schloot.“
Mien Fro uni k wünscht jo’n komodige
Tiet Johannes Janssen

17

HIMMELFAHRT? 

Muss man eigentlich glauben, dass Jesus
wie auf  einer Wolke in den Himmel ge-
fahren ist? So stellen es zumindest viele
alte Meister in ihren Gemälden dar. In
unserem Neuen Testament erzählt von
den Evangelisten nur Lukas von Jesu
Himmelfahrt. Dabei ist theologisch ge-
sehen mit Himmel kein geografischer
Ort gemeint, sondern die Vorstellung,
dass Jesus jetzt im Herrschaftsbereich
Gottes ist. Wenn wir also im Glaubens-
bekenntnis miteinander sprechen „…
aufgefahren in den Himmel“, dann
heißt das in unsere Sprache und Vorstel-
lungswelt übersetzt: Der auferstandene
Jesus Christus ist nun bei Gott, dem
himmlischen Vater.         Andrea Burfeind
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OFFENER SENIORENTREFF

Seniorenkreis jeden Donnerstag von 15 –
17 Uhr, Butjadinger Str. 59, Ansprechpart-
nerin: Barbara Münch-Jeske, Tel. 3 14 53

Seniorenprogramm vom 
3. Mai bis 28. Juni 2018
Jeden Donnerstag von 15 – 17 Uhr

03.05.: Geschichten um Oldenburg; 
Barbara Münch-Jeske

10.05.: kein Seniorenkreis wegen 
Christi Himmelfahrt

17.05.: Bingo für alle; Team
24.05.: Frühlingslieder; 

Renate Heidsiek
31.05.: Sagen; Barbara Münch-Jeske
07.06.: Spargelessen; Team
14.06.: Spielenachmittag; Team
21.06.: Sommerfest bis 18 Uhr; Team
28.06.: Sommerferien bis 8.8.

Einen schönen Sommerurlaub, 
auf  ein gesundes Wiedersehen, 
herzlichst Barbara Münch-Jeske

Unsere Kirchengemeinde im Netz: 

www.ev-kirchengemeinde-ohmstede.de
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Ort     Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Aktiv+Fit TANZE einfach mit! HK 10-11.30 Uhr
Für 60+, Hanna Luise Tielking, 
Tel. 4 58 84

Besuchsdienst KS letzter Mi. im 
Andrea Burfeind, Tel. 3 80 08 82 Monat, 9-11 Uhr

Biblisch-theologischer AK 1.+3. Do. im Mo- 
Ulrike Hoffmann, Tel. 3 63 61 nat, 20- 21.30 Uhr

„CIK“ Christen in der Küche BS 19-21 Uhr
Jörn Ahlers, Tel. 0157-8 49 93 34

Faire Gruppe BS 4. Do. im
Christoph Fasse, Tel. 3 80 16 20 Monat, 19 Uhr

Familien-Frühstück HK 2. Fr. im Monat,
Manfred Schock, Tel. 36 18 47 81 9-10.30 Uhr

Frauen-Frühstücks- HK 3. Do. im Monat,
Gesprächskreis 9.30-11.30 Uhr
Renate Lubenau, Tel. 30 21 31
Ingeburg Meyer, Tel. 8 44 26

Gesprächskreis für Frauen KS 2. Di. im Monat,
Monika Ursin, Tel. 3 80 10 50 19 Uhr
Waltraud Kanter, Tel. 3 18 38

Handarbeitskreis HK 9.30-11.30 Uhr
Anneliese Sugland, Tel. 30 12 13

Jugendgruppe ehem. Konfis HK 1.+3. Mi. im 
Melanie Hohn Monat, 18-20 Uhr

Kinderchor (ab 6 Jahren) BS 15.45-16.30 Uhr
Stephania Lixfeld

Kinderchor (Kindergartenalter) BS 15-15.30 Uhr
Stephania Lixfeld

Krabbelgruppe KS 10.30 Uhr
Anne Wilts, Tel. 93 65 43 75

Männerkreis KS 2. Do. im Monat, 
Thomas Pauling, Tel. 8 67 97 19.30 Uhr 

MittwochsTreff HK 2.+4. Mi. im Mo-
Manfred Schock, Tel. 36 18 47 81 nat, 15-16.30 Uhr
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Ort     Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Montagskreis 50+ KS 10 Uhr
Doris Meier, Tel. 88 33 83

Patchworkgruppe KS 2. Do. im Monat,
Andrea Burfeind, Tel. 3 80 08 82 19-21 Uhr

Posaunenchor KS 18.30-19.30 Uhr
Wolfgang Hündling, Tel. 9331911

Seniorenkreis BS 15-17 Uhr
Barbara Münch-Jeske, Tel. 31453

Seniorentanz BS in geraden 
Heide Westermann Wochen, 
Tel. 8 00 65 88 15-17 Uhr

Teamertreffen KS 1.+3. Mi. im Mo-
Steffi Gariseb, Tel. 0176-21956403 nat, 18-20 Uhr

Theologischer Literaturkreis BS 1x monatl.,
Rotraut Maas, Tel. 3 94 59 20 Uhr

Töpfern KS 1.+3. Di. im Mo-
nat, 19-21.30 Uhr

BS - Butjadinger Straße 59 HK - Hartenkamp 18         KS - Kranbergstraße 7

21
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HIER FINDEN SIE UNS

Kirchenbüro Butjadinger Straße 59, 
Brigitte Tölen, Nadine Gerspacher
Tel. 3 80 12 97, Fax 38 10 82
Öffnungszeiten:Mo. –Fr. 9 – 12 Uhr,
Do. 14.30 – 16.30 Uhr
kirchenbuero.ohmstede@kirche-oldenburg.de

Pfarrbezirk Bürgeresch
Pastorin Birgit Pflugrad, 
Brandsweg 31, Tel. 36 18 91 77
birgit.pflugrad@kirche-oldenburg.de

Pfarrbezirk Donnerschwee
Pastorin Andrea Burfeind, 
Hochheider Weg 80, Tel. 3 80 08 82
andrea.burfeind@kirche-oldenburg.de

Pfarrbezirk Etzhorn    
Pastorin Ines Heinke, 
Behrens-Ring 16, Tel. 8 00 79 99
ines.heinke@kirche-oldenburg.de

Pfarrbezirk Ohmstede    
Pastor Christoph Fasse,
Butjadinger Str. 61, Tel. 3 80 16 20,
christoph.fasse@kirche-oldenburg.de

Pfarrbezirk Nadorst
Pastor Manfred Schock, 
Etzhorner Weg 240, Tel. 36 18 47 81, 
manfred.schock@kirche-oldenburg.de

Jugenddiakonin
Steffi Gariseb,
E-Mail: steffi.gariseb@ejo.de 
Tel. 0176/21 95 64 03  

KÜSTER
Küster Donnerschwee
Detlef  Habben, Tel. 0163/5 95 87 17

Küsterinnen Nadorst
Roswitha Heerma u. Roswitha Meiritz,
Hartenkamp 18, Tel. 36 10 94 84

Küster Ohmstede
Hermann Remmert, 
Tel. 0152/08 99 76 23

KIRCHENMUSIK
Kinderchor Ohmstede
Leitung: Stephania Lixfeld, 
liederwerkstatt@gmx.de

Ohmsteder Vokalensemble
Leitung: Beate Besser,
beate.besser@kirche-oldenburg.de
Tel. 7 70 11 36

Posaunenchor
Leitung Wolfgang Hündling, 
Tel. 9 33 19 11

Orgeldienste
Beate Besser, Tel. 7 70 11 36 
beate.besser@kirche-oldenburg.de
Renate Heidsiek, Tel. 4 44 98

EVANGELISCHE FRIEDHÖFE
Donnerschwee
Günter Kruse, Tel. 0152/08 99 76 25

Ohmstede
Ralf  Mohrmann, Tel. 0152/08 99 76 26

Friedhofsverwaltung 
Kirchenbüro Ohmstede, Tel. 3 80 12 97

BÜCHEREI
Evangelische Bücherei Ohmstede
Öffnungszeit: dienstags 9 – 12 Uhr 
und mittwochs u. donnerstags von 
15 – 17 Uhr, Franziska Brenneke, 
Nicole Drießen, Butjadinger Str. 59
www.ev-kirchengemeinde-ohmstede.de

Evangelische Kinderbücherei Nadorst
Öffnungszeit: freitags, 8.30 Uhr –
10.30 Uhr außerhalb der Schulferien,
Salima Kleemann und Sabine Pahl 
Hartenkamp 18,
www.ev-kirchengemeinde-ohmstede.de

DIE WÜHLMAUS
Kleiderkammer
Hartenkamp 16, Di 10 – 12 Uhr, 
Do 15 – 17 Uhr, Bekleidung insbesondere
für Kinder, Spendenannahme während 
der Öffnungszeiten! Helga Hohn, 
Tel. 30 23 45

FAHRRAD AMBULANZ NADORST
Die Fahrradwerkstatt in Nadorst wird 
zukünftig ausschließlich freitags von 
16 – 17 Uhr, bei Bedarf  bis 18 Uhr, 
geöffnet sein.

GBR o. Anzeigen.qxp_Layout 1  23.04.18  14:16  Seite 22



23

EVANGELISCH-LUTHERISCHE
KINDERTAGESSTÄTTEN
www.ekito.de

KiTa Bürgerstraße
Bürgerstraße 58, Tel. 8 47 17,
Fax 8 00 77 40, kita-buergerstrasse. 
oldenburg@kirche-oldenburg.de
Leitung: Antje Baumhof
Förderverein „Kleine Bürger e.V.“
www.kleinebuerger.de

KiTa Donarstraße
Integrative Einrichtung,
Donarstraße 19, Tel. 3 15 71, 
Fax 3 84 57 12,  
kita-donarstrasse.oldenburg@ 
kirche-oldenburg.de
Leitung: Herma Sommer 

KiTa Etzhorn
Integrative Einrichtung, 
Diedrich-Brinkmann-Straße 7, 
Tel. 39 14 14,
kita.etzhorn@kirche-oldenburg.de 
Leitung: Andrea Brötje

KiTa Ohmstede
Großer Kuhlenweg 28, Tel. 3 29 18,
kita-grosserkuhlenweg.oldenburg@
kirche-oldenburg.de
Leitung: Jutta Friebe  

KiTa „Wundergarten“ Nadorst
Integrative Einrichtung,
Hartenkamp 16, Tel. 30 22 72,
Fax 4 80 73 63,  
kita-wundergarten.oldenburg@
kirche-oldenburg.de
Leitung: Marlene Kunze-Röhr

SONSTIGE ANSCHRIFTEN
Ambulanter Hospizdienst
Tel. 77 03 46-0

Ev. Familienbildungsstätte, 
Gorch-Fock Str. 5a, Tel. 77 60 01

Diakonisches Werk Oldenburg Stadt
Güterstraße 3, Tel. 97 09 30

Evangelische Einrichtungen 
für Senioren Diakonie-Sozialstation 
für Haus- und Krankenpflege
Von-Berger-Straße 12, Tel. 8 22 52

Ev. Regionaljugenddienst 
Kranbergstraße 7

Evangelisches Altenzentrum 
Bischof  Stählin gGmbH
Tübinger Straße 3, Tel. 36 16 88-0 

Ökumenische Beratungsstelle 
Oldenburg
Peterstraße 22-26, Tel. 98 07 60

Telefonseelsorge (kostenlos) 
Tel. 0800 /1 11 01 11
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O komm, du Geist der Wahrheit, 
und kehre bei uns ein,
verbreite Licht und Klarheit, 
verbanne Trug und Schein. 
Gieß aus dein heilig Feuer, 
rühr Herz und Lippen an, 
dass jeglicher getreuer 
den Herrn bekennen kann.

Du Heilger Geist, bereite 
ein Pfingstfest nah und fern;
mit deiner Kraft begleite 
das Zeugnis von dem Herrn. 
O öffne du die Herzen 
der Welt und uns den Mund,
dass wir in Freud und Schmerzen 
das Heil ihr machen kund.

(Evangelisches Gesangbuch, Lied Nr. 136)
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